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E d i c t.
Bon dem k. k. Landesgerichte in

Laibach wird dem unbekannt wu be-
findlichen Valentin Lukovöeg aus Lai-
bach hiermit erinnert:

Es habe wider denselben Johann
Rulitz durch Dr . Pongratz die Klage
<!8 pra^. 6. Ntärz l. I . , Z. 1174,
auf Mahlung eines Darlehens pr. 670 ft.
ö. W. 0. k. 0. überreicht, worüber zur
mündlichen Verhandlung dieser Rechts-
sache die Tagsatzung auf den

2 7 . A p r i l 1 8 6 « ,
um 9 Uhr Vormittags, vor diesen:
f. k. Landesgerichte mit dem Anhange
des § 10 und 29 a. G. O. ange-
ordnet und für den llnbckannt wo
befindlichen Geklagten auf seine Ge-
fahr und Kosten ein Ourawr aä acwm, <
in der Person des Dr. Anton Rudolph!
bestellt worden ist.

Hi<evon wird Valentin Lukoväeg zu
dem Ende in Kenntniß gesetzt, daß er
zur rechten Zeit hicramts zu erschei-
nen oder einen andern berechtigten
Sachwalter zu bestellen und auher
namhaft zu machen habe, widrigens
mit dem bestellten ^'ui'iltor ad kctum
verhandelt werden wird.

Laibach, am 7. März 1868.

/ 7 5 3 - l ) Nr. 699.

El'iltliMlllg
Von dem f. l. Äe;ilt5cp'l'ichte Tschcr-

»embl wird dcm Audreas Lnkan'schen Vei«
lasse zu Slockcndorf hie!mit criüncrt:

Os habe Iol'aun Smnk von Wietzsu
duich Hcrrn Dr. Krasnit wid^r denselben
dic Klage auf Zahlung schuldigen Capi»
talörestes von 147 fl. 6 kr ö. W. <>. -<. «'.
.">>> i"!,.,x, 13. Februar 1568. Z. 699, hier«
amlö eingebracht, worüber znr summari-
schen Verhandlung die Tagsatzung auf dc«

8, M a i 1 8 6 8 ,

fri'h v Uhr, mit dem Anhange deS § 18
de,- a. h. E»lschlicß,mg vom 18, October
1845 anacoldnet und dem geklagten Vcr«
lassc Johann Stcrbcnz von Klctsch als
t lü:»!»»' !'<< :n lu<!> auf scinc Gefahr l̂nd
iiosleli beslellt wnrdc.

Dcssen wird der Geklagte zu dem Ende
vilstäi'diget, daß cr allenfalls zu rcchlcr
Zcil selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zll bestellen und anhcr
namhaft zu machen Hal, widligeus diese
Rcchî sachc mit dcm aufgestellten Curator
verhandelt melden wird.

K. k. Bezirksgericht Tschenmnbl, am
17 Felruar 1868. !

, (<.)3!)-l) N>. l806. i

, Bekanntmachung.
i Vom gcfcrtigtcu k. t. B^iltSgcrichtc!
^wird hilmil l'claimt gemacht, daß d̂ e dcm
'eicculiocn Ncalfcill'ielungsgesuchc dcs Io«
sef Zeblllc von Mlllerdors, durch Herrn >

!Dr . Preuz iu Ste,n, wider Anton Rcö>
!nit von Podhnischka für dic Tabular«
, gläubigirin M^' ia Dolar von Prdhr,lschka
lli'gcschlosscnc Rubrik >!> ^ll>«^, 22. Jan«

»er 1868, Z. 419, wegen u.-dclaimten
^Aufci'thallc,? d,,m aufgcslelllcn Clnntor
He<rn Anton Hafner iu Stein zugestellt
wurde.

I it. k. Ac^rtögeri^l Sleiu, am AOslen
!Mä>z 1868.

(907—1) Nr. 4205.

UebcrtnMllg der
Dritten erec. Feilbietuust.

I I I ! Nachhange zum dies^ciichllichen
Edicle vom 14. Septcmbcr 1867, Z ^270,
wird belannl gemacht, daß die auf dcn
25. November d. I . in ll,̂ <> cmßcoldnet«
drille czcculivc Feil^icluu^ der dcm Franz
Occ von Vihcr ^chöii^en Realilülln Urb.-
Nr. 140, 560 ui,d :I>76 -"l Herrschaft
Nasscnfuß, i>u grichtlich crhodcnc» Schäz-
zui'göwcilhe von 1718 fi., üb.r Änsuchll,
der Erecullonefl>hrcr al,f dc^

2 4. A p r i l 1 8 6 8 ,
Bormltlagi? i» Uhr, mil dem vmigcll An-
hange iwcrlil^en uud in dicjcr Gclichls-
lllüjlei f̂ 'tgcsctzt mild.

K.l.Ac^ksgerichtNasstnfuß,am23sten
November 1867.

(945-1) N,"26607

Zweitc crec. Feilbietnug.
Bon dcm k. t. Bezirlögcrichte Feist»i;

wild lielannt gemacht, daß zu der in der
öxcculionssuchc d<s Alllou Sabec von
Trieft gegen Andrcat« (V^bcc von Saguric
>>lo. 220 fl. <'. >. «.'. m>t Bescheide r>om
13, Fcdruar 1868, Z. 1338, auf hcr.tc
angeordnetcu clslcn Fcllliiclung lciu Kanf-
lustiger elschicncn ist, daher am

1. M a i 1 8 6 8
zur zweiten Fcilbiellmg gcschrittcu wer-
den wird.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am 3tcn
April 1868.

(853—1) Nr. l622.

Erecutive
RealitHtcn-Vcrsteigenlng.

Vom k. k. städl..dclcg. Vczirlögerichte
Rudolfswerth wird bekannt gemacht:

Ee sei überInsnchcn des Hrn. V. C.
Supan, Handclsmnin, in Laibach, die crc»
culivc Versteinerung der dcm Hrn. Anton
Kaslclitz gehörigen, gerichtlich auf 4600 fl.
aeschählcil Realität 5ul< Rctf.'Nr. 273.
Dom.»Nr. 15 i«1 Grundbuch Capitelherr«
schafl Rudolfswerth, oanil Dom.»Nr. 11

und I I,'. l"< Grl'l,dbuch Stauden licwil<
ligct und hiczu drei FcilbiclungS-Taa.'
sutzullgrn, nnd zwar die eiste anf dc»

4, M a i ,

bie ziucitc auf den
5, Inni

und die dlitte auf den
6, J u l i 1 8 6 8 ,

jcdciunal Voruiutagö von i) di? l2 Uhr,
hicrgerichli) mit dcm Anhange angeordnet
worinn, daß die Pfandlealilät tiei dcr clsle»
und zwcit,» Feilbietung nur um oder ülicl
dcu Schül^ungöwclth, dci dcr diiltcn abcr
auch untci demselben hinllMgcgebcn werden
wird.

DicL,cltatll>nsbedingnisse,w!)rnachinS'
besol,dcic jedcr ^icitant vor gemachlcm
Alwolc ein 10pcrc. Vadilin« zu Handen
dcr flotations Commijsion zu crlcgcn hat,
so wie das Schätzungsprototoll und dcr
Orul>5buchöertiacl tonnen >u der dies-
gerichtlichen ilicgistiatur ciügcseheu weiden.

i l . k. slädt..dc!cg. Bczirlsgcricht Nu»
dolfswrrth, am 2. Mürz 1868.

(463—2) N>. 7520.

Tritte erec. Fcilbietuug.
Bon dem t. l. Ärzirtegelichlc Adcle- i

berg wiia humil bekaunl gemacht:
Es sci üuei Ansuchcu dcö Hrn. Vcopold

Augllslin, VoüUüttd dcr nüüd^ij. Fauni
Schl̂ idcrHic von Heisttiz, gcgcn AlidrcaS
Ticbec voll Na0lickcnl)0lf HauS^Nr. 14
wsgcu schuldiger 105 f l . ö. W. «, >. <'. iu
die Nsassu,i!llllu^ dcr drillen er^nliocu
öffcnllichcu Velstci^cruüg der d^m Verlern
gchöligcn, i»> Gnmdbuchc Mühlhofcn ^u!)
Nru.-Nr. 84/7 und 8 oorlomnnndei! ^ieali-
täl, im ger>chllich crhobcucu Schützungel-
wcrthc ua» 1630 fl. ü. W-, gcwill,gct uud
zur Bornahinc dllsclbcn dic FcilbittuugS»
lagsatzlmg auf den

2. M a i 1 8 6 8 ,

Vormittags um 9 Uhr, i» dcr Gerichts«
tanzlci mit dcm Anhai^e bcslimmt worden,
daß dic feilzubietende Realität bei dicscr
Feilbictung allch unter dem HchätzungS'
werthe an lcn Vicistdietcndcu hinlunge»
geben wcrds.

Das Sä!ätzung^ftrotokoll, dcr Giund-
buch.-cxlract und die ^lcilatillnSbcdilignissc
tonnen bei diesem Gerichte in dm gcwohu-
lichen Amtsstmidcu cinqc^hcn werden.

K.k. Bezirlogüricht Adcli<bcrg, am 24stcn
December 1867.

' (756^1) Nr. 622.

Zweite und dritte crecu-
tive Feilbittmlg.

Von dcm l. k. Bczirl^gcrichlc Tjchtl^
„cinbl wird hicmil bctanul gcma^t:

Es sei übcr das Ansucht,, dcr Maria
Olodnilar vou Ncifniz, duich Hcrrn Dr.
Valentin Prcu^ von Stt in, gcgcn Johann
Panian von Tschudnoselo wcgcn aus dc».

Urtheile vom 17, I.i l i i 1863, Z. 2596,
»och schuldiger 38 ft. 78.̂  kr. ö. W. «'. x. >'-
in dic Ncnssumiiung der uiit Bcschcid
von, 8. Juli l8<>7, Z. 3703, bcwil/iglc",
uns lcn 19. October „nd 20. Noocmbcr
1867 an«cordnc!cn, sohin sistirtru crcc»'
tivcn zwcitcn uud drittt» ^cilbicluxg dcl'
bem Epcnlcn gchörigin, im Grlindlnichc
Gut Tschciiil'mblhof >«!' Curr. >Nr. 30.
Nc!,-^i>. 16^ llurk!.'Miuci!dcn Nccililitt, im
r.ciichtlich cihodcncn Schatzuugowcithe vo,l
1360 fl. ö. W , g.-millilicl und zur Vov
nahmc dcvsclbcn die Feilbietllng^lags^
zungcn auf dc»

l 3 . M a i ünd
1 3. J u n i l. I , ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in dcr
A>u!elaiizl<i mit dcm Anhange bestimmt
woldcu, deß die fcilzubielcndc Ncaliliit n>,r
lei dcr lctztcn ^cilbiltung auch uutcr dcM
Lchatzungswcrlhc a» ccn Hicistbietcods"
hintaniicgcbcn wcrdc.

Das Sä'äl^uügtzprotok^ll, d«.r Giund»
buch^rxlract uud dic LicilatwuSlicom^nss':
tönnc» bci diesem Gcrichtc in dcu ̂ ewdhn-
lichcil Amti<s!l,udcn ciuglsc^il wc>dcn.

K. k. Äczirl^'grrichi Tschci »cmlil, a:N
^22!lcn Februar 1868.

( 9 5 1 - 1 ) Nr. 1213.

Ciilmerllllg
a" dc!', »üdctiUlul wo bsfilldlicheu Ioh'Nin

S o r t a von Dliple.

Von dcm t. l. BczirkSacrichle W-PP^
wird dcm unbekannt wo befindlichen l.1o<
haun Soita von Duple hiermit c>in»el'l'-

Eö habc Franz Domcnil vou Obclf^d
wider drnscldcu dic lr>cu<i'.'c SchahiOUl
dcr dcu'sclbcn gchd'risscn, im Gumdlw^
der Herrschaft Wippach >>>!> '!'">,,. ,^^
1^',^. 440. Paiz.-Nr. 296, U l b . - ^ l '
423455, ^)tcf.-Z. 55/27, lann im GlU"^
blichc Ma>m Augnlt >»!) 's«'«, l , i ' ^ '
50, U,b. Nr. 38, Nct..^. 6, Post.Z. l l '
,'!>^. 68, U'b.-Nr. 8, Rc"t..^. ^4, i>!'ss. " "
U>b..?i>'. 42, Nct.-Z 6, Post-Z. 14 vo>'
tommeudell Ncalitätcn wcssru schnldisŝ
114 fl, >"!> ,,>!«>. 12. März 1868, ^
1213, hicramts cingebrachl, woiubcr z"
ercculivcn Rcalschätznn,, die Taasatzl"^
auf den

4. M a i 1 8 6 8 ,

früh 9 Uhr, augcordnct und dcm ^cksa!^'
wegen seines unbckaimtcn Aufcüthall .
Vudwig Nic von Wippach als ^ ' " ' ' ^ ,
l,<l :,«̂ !lm> auf scinc Gefahr und ilosten
slcllt wurde. ^ hc

Dcsscn wird dcrsclbc zu dcm ^'
vtistälidiact, daß er ullexfalls zn tt^^
Zcil sclosl zu erscheinen oder sich l' ^
andern Sachwaller zu bcstelleu u»d ̂  , ^
namhaft zu machcn habcn. widriges .^
Rechtssache mil dem anfgcstclllcl, l ^ "
verhandelt wcrdcn wird. .a,e»

K. t. Bezirksgericht Wippach, c>M ^
März 1868.



637

m ? - 1 ) Nr. 2880. <

Nelicitation. !
iuird lsicmit lxlannt gcinacht: ',

Eö sci ilbcr da? Aüjnchcil dc(j Hcrrn
Vül.^i,, ^üschei, !il.' Ccs,'iollur ücö M i r - ,
lin Pcrjchina von HI. Hrcuz, gcgcn Äulon
Sladilsch, durch tun Eurator Andrcaö
^»zar von Brcsic, wcgcn ?!ichlzuhallung
dlv ^('ttlllionstvcdmgmssc, dic NeUcitaUon
d>r dcm ̂ chtciu gehörigen, im Gruud-
b,ichc des GulcS KlingcufclS vorlom«
!lien,'cn Realität Urli,<Ni. 487/2 l,<1 Kliu-
gcnfclö, im gcrichllich cihobcocn Schäz«
z^nitz^wcrü)c vov. 570 sl d.W., veMlNgtt
»»d zur Voruahmc dcrsclbcn die Fcil'
lnelungc'tagsahung auf dcn

25. A p r i l d. I . ,

Vormittags um 9 Uhr, hic>gcrichts mit
dein Auhcingc bestimmt worden, daß die
fl'ilziil,icttl,dc Ncalitäl auch unter deni Schäz»
zuug^wcrthc nn dcn Mcistbictclidcn hil't-
nngc^dcn wcrde.

Das Schatzuus,sprolotoll, dcr Gruud-
bllchi<cxlracl uud die ^icitatioi'öbcdingnisse
kouucn vci diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtösluudcn eingesehen werden.

K.t. Bezirket! icht NcUsehach, am 3tcn
November I8ii7.

lM>-1) Nr. 1050.

Dritte crcc. Fcilbietullg.
Von dtM k. l. Aczirlsgcrichlc Wip-

P.'ch wird hicnot bclaunt gemacht:
Eö sci üdcr das Ausuchcn dcs Andreas ^

Paulctig von Gürz, durch Herrn Dr.
Spazzapan von Wipp^ch, gegen Josef
Tciccl von Erscll wsgrn nils dcm Ver.-
s,lcichc uo,u 22. Scplember 1857, Z. 3722,
schnldigcr 755 f l . ö. W. « ". >'. in die
M'cntwe öffentliche Versteigerung dcr dcm ^
Achtern gehörigen, iiu Grnudbnchc der
Hniscbaft Wippach ^l!» '!'<">>. XXV >»,,̂ .
>36. 439, 442 mid 445 vorlomlncndcu
^lcalitäl. iin gerichtlich crhobciicn Schaze
^nigswerthc von 9435 sl, ö. W., gcwilligrt
n»d zi,r Vornahme dcrsclbcn dic driltc
^ccntivl' ^cilbiclungc?la,,satzuug ans dm

9. M a i 18 0 8 ,

vormittags nm 0 Uhr, in dcr GcrichlS.
^»zlci mil dsm Aüh^uac beslimml wor>
^ ! i , daß dic feilzubielcndc iltcalilät nnr
^> dî sn- Fcilliislnnss nnch unler dcm
Schähnnssi<wcrthc an dcn McisNnclsndcn
llllUainnsieliln wrrdc, n»d drn lli'drkcinnt
wo Wfindlichcn TadnIm'jMnliigcrn Äiaria
und Binrrn^i Tl'ic.,'1 dcr hiesige l . k. Nola-
V " r D r . Lotlir al^ ^nrntor nnfsslstcllt
wiil'd?.

Dli^ Schül,nnigi<proloioll dcr Grnnd^
l'lm,i<cz-t>cl̂  mid die ^i.'ilationödcdingnisst,
lvnncn dci diesem Gerichte i,l den gewöhn^
uchcn Singstunden lingcs''!jcn wcrdcn.

K. t'. Vczirls^cricht Wippl'ch, c»n ^ico
März ,868.

M3-1) '̂r. !73l.

Erecutivc Feilbictnttst.
^ns l. l. LandcöMichl ^aidnch hli!

>̂e c^ciitivc Fcildulu»g der dcm Josef
^elai, ssfhini,,en, in^ G,n,,dlmchc del<
Mng.sn-als ^iliach Nctf.-Nr, 940/XVlll
vlnkommcndcn, c,n« ci»cm Vlorastanlhcilc
u>n Bolar bci Lailmch l'fslchcndcn, mit
"cw ^richtlich^, Pfl,„d!schle dslr^cn mid
^ " ! w c ans <»77 fl, 80 lr. geschäl^n
'Vans, ..'ali tät zur Hncin'oimgnng e>licr
N"'dern,,g von 105 fl. ö. W. sannnt Gc^
uchlsc „,id (3xccl,tio!,^os<sn dswilligct nxd ^
z"^ Born^hmc dic Tags0hn,!gs!i cinf dcn

l 1. M a i ,
8. I n n i nnd

13. J u l i I«6 .^ l ,

c>ll,zl.>t PormilwgZ um <> Nh>-, lior diĉ
'">' ^midcsgcrichtc mil dcm Bcisatzc a».!
^ l d u c t , daß dic ol'igc Nc, liläl liei der
"ülcu ssciNnctmig auch untcr dcr Sch«z.
"̂!s> hilitluigc^clc!' merdcu wiudc.

^ .'V'rzn wilden Kauflusli^c ,nit dc,n
^ ' > " ^ cingcladc», daß j'tdcr Licilanl

'^ss V^dium des SchatznngSwerlhes
^ tslcguli halü'n werde, und 'daß das
^^ntzni i^p^totul l mit dcm Grundbuch?.
,^z"gc l,'id d̂ u Vicitation^bcdinssnisscl,

ocr dicsncrichilichcn Registratur cili'
^schcn werden ldm.c,

^a'bach, «in 4. April 18l>8.

^ li)44-!) Nr. 2592.

s .ittl ^achljclllzic zum l^dlctc l)l'!ll ,̂ !len
Fcdl^iar 18ti" , H. 1108 , wird t'claini!

l^c»!,icht, duß zu d̂ r, iu î cc E^ccnliouö-
jlichc üri 5. s. F<u,!uzpl^c-ul'a/ur Vinl^ch
>u»,!un' dcö yoh^n Äcra:ö gegen '̂nca^
Balcncii von Prcm durch dtn Curut^
lnl !n!l»„ Ioscf Znidcräiö i»lo. 50 fl.
(N lv. ^. ^. ''. 5U5 dln 31. März 1W8
angcordnclcü nstcu Fcilbicluus, lcin Kauf-
luftiger crschicncii ist, daß l»al!er am

2 8. A p r i l 1 8 0 8 ,
fiüh 9 Uhr, hlcramle znr zwcitcn Fl i l
dielunss sslschviUcn wcvdcn wnd.

5l.k. Grzirksgcricht sscistliz, am 31s:c>,
März 1808.

(839—2) Nr. 2465.

Zwcite crcc. Feilbictullli.
Mit Bezilg auf daö Edict vom 12isu

December v. I . . Z. 082^, wird l'claiü,!
s,egcdcn, das; dli rcsuUalloscr lrslcr stcil«
liictung am

2 1. A p r i l l. I ,
Bormillagc! U Uhr, in dcr Gcrichlblauzlci
zilr zweite» s^cutircu sscill)ic<uu>i dcr ^rin
^nkas Äi^jal von Halog gchörigcü Rea-
lität gcschlillc» wcrden wir''.

Glrich^rilig wird d̂ m Tul'nlarjsiäiil»,-
gcr Barlhlma Milharcii' rücksichllich d^s.
sen nudctttuulln Erden cross,'ct, dah de>
Fcill!ictungi'l>cs6)e!d vom 12. Decsmder
u. I . , Z. 082l>, dein für sie misstcsn'lltln
('«ri'l«,' <<<l .'«(.'No« Maihiac Älligcr in
Adclsl'crg zn^stcllt wurde.

lt. k. Bczirl^^richt Adelcchcr^, nm
31. Mär^ 1868.

(858 -3 ) Nr. 1148,

Dritte exec. FeMetung.
' M i t Bezu^ anf da(? Edicl vom 22ski,
Oclol'cr 18l',7, N l . 7483, wiiü ln'f^mj
^cmachl, d,ß dic in dcr Exccntionösachc
dee Her>» Fiaü^ Picc von ^ltcniu.iik«
s.egcn Iakou .Nraäovc vo» We>chnit auf
dc„ 1!). Fcbrmn nnd 2 l . März d. I . a»
geordxclcn erstc imd zwritc Ncalfclllnctuuc«
iil'cr Einvcrslüittinß bcidcr Thcilc ali< ab
qch^lten erilcnt wordcn siüd und daß cö
lici dcr ans dcn

! 2 1 . A p ! i l d. I .
^u^cordnltcll dritten Feilbicluu.', srm Per
dlcidln hade.

tt. t. VezillSgcrichl ^Nli^, c,m 19lcn
Fcliüiar lW8-
(801^3) ^i>. 075!».

Ucbcttragmlg dcr
dlittcu ncc. Fcilblttllttg.

Bon, k. t. ^.zirl^gcl,chtc Loas wird
hicmil l)llan»l gcnwchl:

ES sli nbcr Aüsnch^n dcr Hcrrfchafl
Zch,iccli»,'!g die mit lum Bcscheidc vom
l3. April 1807. Z, 2475, an^ordnclc
drillc e^ccnlivc Fulbillnn^ dcr Realität
deS Antc.l Trlldcn von Pudeb ,,,» '' ,>

2V. A p l i l 1 8 0 8 ,
BoiiniKago 10 Ul>r, im Aü l^ j i ^ nm
dcnl finhrr>> Anh0Ul',t iidcrlragcu worden.

5k. l. Bc',i>töricht Laa»«, a>n 27stc>>
S'plcmdcr 1807.
( 8 4 0 - 3 ) Nr. 3036.

Nclicitation.
Vom t. l. Bc^iilc^cricU!: Lciscübcr^

wird hicuiil dcl^ni'l ^cmacht:
Ei< sci iilicr slnsxchcu d>r 5r<>u i la-

lhaiiaa ^ns,r vcrw. gcw^s^uu Brcz^'
von 8clldo!ft«>vcllh die R' l ic i lal iou der

! uo» ,^)crrll Joses Urmilcr clst.^ide>lei!, lcn>
Herrn Wilhclm ^achcincr gcliörig s,c
lvlscncn Knnslmahwuihlc ;u Oilidc» lici
Hof, >n1i 'l'c.m. V ü . , Fol . 36, Rct . 'Nr .
115ij l><! Hcr,schaft Tciselchng, wcgcn
^<!ll,tzuhc>l<u,!g der Licüalil'U^l'cdiu^lnssc
licwil l igct, nnd cö wird z» dcicn Bor-

l üahmc anf Gcsahr »md Kosten dcö Er-
j stchclO dic einzig Tagsatznng auf dcn
! 2 9. A p r i l l . I . ,

^Vormittags 10 Uhr, hiergerschlö mii dci»
^ Äcisatzc anc.coidnct, daß dk Ncali lal dalci
, nm jcdcu Preis vciänßcrl n crdcn wird.
! Da^j Schäl^ungc'prolololl, dcr Grund-
^ bnchsrxlract und die Licitationc^'cdiüssnisse
! sönne,, dri diesem Gerichte in dcn gcwbhn
,lichcn Amt^stnndcn cingcsehcu wcrdcu.
^ K. l. Bezirte<^cricht Scisenlicra,, «>»
25slc» März 1808.

(690-3) Nr. 425. '

! ErecMive Fcilvietnnst.
Bon dcm l. t. BcznlöM'jchic z i l ' i f i l ^

lvild hieniil lictalntt ssc/nachi: !
Eo sti nvcr dc.̂  Änsuchm dcs ^cwu^

Anton Mozct uon Plcmi^c, ^l^cu M^lhino ^
Pozn uolv E na ^i>. 49 wcczrtt aus dcm l
^richllicheu Bclgllichc vom 12. Apiil
/>i.'.i, Z. ^ 0 ^ , schlliöigct ^O^st W t>.
u. Q>. l,'. «. l'. in dlc cfecntmc offcutlicl c
BcrslclucrlMll bcr drm Vetzlcrli geyoiigcn,
im Grundlinchc d<r Herrschaft Nclsniz, ,>ul»
Urd.«')ir. 1105.^ vortommendcn Realität,
im gclichllich crhodcucn Schatznu^lvcrthc
vou X37 fl. ö. W., gciuill'gcl und znr Vor-
nahme dcrscll'cn dic execnlwcn Ncalscil'
biclllllgSlagfatzungcl» aus dcn

30. A p r i l ,
30 . M a i und

1. J u l i 1 8 0 8 ,
jedesmal Vormittags nm 10 Uhr, die crstc
und zwcilc im Gcrichl5sihc, dir dritte m
loüo dcr Rcallläl, mit deni Anh^ugc lie
stimmt worden, daß die ftilzulnclcndc Rcn
lilät nur bei dcr letzlcn Fc,U>iellmg auch
llntcr dein Schatznogrlvcrlhc an den Mcisl-
!)icle»dcn hiutaugcgcdcn wcroe.

Daö Sch(itzli»gvprc>t»loll, dcr Giund-
lulchScxtracl nnd dic ^lcilalionSliediuMisje
ldllncn bei dicscm Gcrichte in dcn gewöhn-
lichen AnXi'ftuudcn ciugcschcn werden.

K. l. Bczutsgcricht Rcifniz, am 20stcn
Jänner 1808.

^ 8 7 - 3 ) Nr. 2 8 4 "

Erecutive Feilbietullg.
Von dem l. l. Beziilo^crichtc Reijiuz

wird hicmit »ctannt gemacht: l
Es >ci ubcr das Ansuchcn des Hcrrn

Josef Braune von Golt,chce, dulch Hriru
D i . Wclttd>cttr von doll, ĉgeu Anlvn
Vouöin von 8icisniz ) ir . 20 wc^cn ^ub
dcm Verglcichc voin 21. Februar 1859,
Z. 017 schuldiger 250 sl. ö. W. <. ,̂ , l-.
i» dic excclilmc öffculliche Vcrsteigclung
dcr dcm Vetzleni ll^iiirigc», im Gruudl.>uchc
dcr Hcnschast Rcif»iz û!> Uib.-Fol 04
vorlommnidcn Rcalllal, iu> gerichtlich er-
hooeucn ^chiitzuiigSwcrlhe vou 14U) fl,
o. W-, gcwilligct und zar Vornuhnic dcr-
sclvcn d>c c^ccnlivcn Fcilbiclungblaigjuz»
zun^cn ül,s den

2 3. A p r i l ,
22. M a i und
24. I n n i 1 8 0 8 ,

jcdcomul vormittags lliu 10 Uhr, im Oc«
richiesll̂ e mit dem Aohaugc dcslüuint wor«
dcn, daß dic fcilznl'iclcndc »tclUilät nnr
uci dcrle^lcn Feiloiclung anch nntcr dcm
SchcchunMvcrlhc an den ^)ici!ldietendc»
hiuwugcgclicn werde.

T^o Schahliugoprotololl, der Glund-
buchSe t̂rucl nno die Licitalloliöbedinglnssc
lonlnn lci ticscm Gerichte in dcn ge-
wöhnlichen Amlöstandcn ciugcschcn werden,

tt, I. BezirtSgcricht Reifn,z, am lötcn
Jauucr 1808.
'(«88.-3) Nr, 423.

Erccutive Fcilbictuns;.
Von de»! l. l. Bezillogcrichlc ^tcisniz

U'ird hiculit liclannt gemach!:
Eö> sci ilder dao Ansuchen dci, Hnrn

Antun Moz^t von Plauxia gcgcn Jaloo
Äl l l lo l uvü Trauuil ^i«. 0 wcgeu aus
dem Verbliche oo.l, 12. Apül 1800, Z.
2394, schuldiger 70 sl. ö. W. </. >. <>. n,
die cx.culivc osscullichc Vtislcigcruiig dcr
0c»u ^etzlcin gllioiigcn, im GrulU,l>uche dcr
Helischu^t Rcisiuz »ui» Uit ' . -Nr. 1370
umlommcndcn liiealilät, in» gerichtlich c<<
hodcncn Schätzuugtwcühc vuu 5>45 fl.
ö. W-, gcwllli^el ui,d zur Vmuahmc dcr̂
sell'cu die cxeculwen ,)c!ldieluugKlagsatzuu^
(!cn auf den

2 7. A p r i l ,
2 7. M a i n»d ^
2 7. I n n i 1 8 6 8 , !

jedeomal Vorlnittagc« um 10 Uhr, n»d
zwar dic crstc nad zwcilc im Gerichts«
sitze, dic diillc in lm',, dcr 9nalüäl, mit
dcin Anhänge dcstimint worden, dnß dic!
fcilzuoielcudc i)tcaliliit ü'.ir l'r> der letzten
^cildiclüüg anch nnter drm Schätzuugß-
wcrthc an dcn Meistbietenden hinlnngc-
grbcn werde.

Dai» Tchätzungt<protololl, dcr Grunde
lmchse^tracl uud dic ^ic-ilalionöbcdingnissc
töimcn dn dicscm Gcrichlc in dcn gewöhn
lichcn Amtoslundcn cinsscsrhcn wcrdcn.

5t. t. Bczirtsgcrichl Rcisniz, r.m 20stcn
Iän,icr 1808.

(851--3) Ns. 039.

Zwcitc crcc. sscilbictung.
Hom s f. ^cziil^silchic ^rouau wi>i>

im Rachhttun.c zu dcm Ediclc vom 24sten
Iäi'ücr 1808, H. 130, n der Efcrutiont<-
sl'äie des Hci,u Il'l)/li<! .<i«.^ liou ! l i l -
lc^chlsch^n lugc' Ioyann ^'ny^ci von
5ls0»al> Nr. 41 , j«,lo. 833 fl. 82 lr. ĉ . >.«'.
dctannt gemacht daß zur crstcn Ncalfcil»
oiclr.'̂ cMaysützuna, um 28. März l. I .
kein Kanftnstiger srschicncn ist, weshalb ain

2 7. A p r i l 1 8 0 8 ,

Vormittags 10 Uhr, znr zweiten Tagsaz»
zunss g>schritten 'verdcn wird.

K.k. VczniSgcricht ilionau, am 28sten
März 1868.

( 8 0 1 - 3 ) Nr. 3754.

Drittc ercc. Fcilbictunss.
Von dc>n l. l. siud!.<dclc^.Vczirl<?ue'

richte iiciibach wild ini Na.ich^ngc ziiu,
Edicte vom 12. Dccember v. I . , Nr. 17027,
tnodgcmachl, daß dic crslc, a»s den 29strn
Felirnar l, I . , »lid die zwcite, auf den
I .Apr i l l. I . bestimmte exrcnlioc Feil«
liictnugder dcu, Johann KoSat von Wilschie
gehörigen Nc.'.lilnt nbĉ  o^dcrscilil,ei< Ein«
ocrständniß sistirt wnidc nnd daß es bei
bei drillen, am

2 M ai l. I ,
angcvrdnctcn exccnliucn Fcilbietung sein
Vcrblcidln habc,

K. f. M,t , - d'lcg. Be^irlsgcricht Vui<
dach, am 20. Februar 1868.

(770-3> " N r ^ 1 5 9 0 .

Dlittc crcc. Fcilbictung.
Voni gcseiti^tcn t. k. ^czilfögcrichlc

wirü hienul bekannt gemacht, dciß zur Vor-
»l'chmc dcr n>it dlcß^erichllichcm Bescheide
von, 24. Oclotirr 18<'»7, Z. 6718, l,c

l willigten driOlN efcriil.vcii Fc>ldic<ung i,>
! dn Oxcculioussaelic dĉ< Gcorg QuaS von
Äeischlid, di,rch Hrn. Dr. Prenz i„ Slciu,
widcr dcn mii^dcrj. Anircaö Puschunz von
Vaho îlsch uutcr de» Voimmidschllft der
Maiiunna Puschanz und des Thomas
ii^ll'nschcl. tlilch Hel>n T r . Rudolph iü
Luidach. >" >. 007 fl. 10 tr.. dcr dcm ttth-
tcin gehörigeu, i,ü Grnnl̂ buchc dc: Pfair^
gilt Sicm >u>» Urb,»^l'r. 21)i volkommcn-
dc» , gcrichllich ans 4060 fl, bcwtllhete»
Realität die 3agsatzui!g auf ten

2 8. April d I .

mit dcm vorigcu Anhange angsordoct wurde.
K, l. O^zirtegericht Slein, am 18tm

Mär; 1868.

( 6 5 9 - 3 ) Nr. 470.

Ncucrlichc Tagsahllllg.
Vo„ drm l. f. Bcziilsgrrichte Rad«

mannsdorf wird hicinit l'claunl gemacht-
Es sei über duö Ansuchen dcr Ursula

Slroj r>on Leß, darch ir,rcn Machlhabcr
Josef Vidic von dort, ?/gcn A„tou Slcr.
gar von Dcnlschqcrelith d,c Reassnmirul'g
der mit dcm Bescheide vom 17. März
1800, Z. 1091 , auf dcn 0, Juli und
0. Aligns! 1800 aogem'l'Nl'tcn. sohin sislir-
l'u sfccnlioen ;wci lctzlln Rc'l>lf',illiiet»ngS-
Ta<js>'tzN!!ssen l'cn>ill'sict, ^nr Voronhinc
drr cxeeülivcu Veräußerung d r̂ dem Grg-
ucr Äiilo» Stcrgar von Deulsch^creulh
'.lir. 18 ii ihöiigli i, im Grimdbuche dcr
Heirschafl Vrldct« >'<!> Ulb,^l<. 924 vor«
lomlnenden, iniichllich auf 1269 fl gr-
schaben Rraliläl sammt Au^ und Zilyc»
hör, dcmn dcr alif 80 fl. 50 lr. drwer«
tl'llen Fährnisse wcc>en anil dcm Schuld»
schlinc vom 12 März 1801 und dem
Zahl>mi,t<auf<raa,c vom 26, Sept. 1864,
Nr. 3301, schuldige» Eapitale pr. 105 f l . ,
im Rcstbctrage pr. 5»0fl. >' ". «, bic Tag»
satzuu^eu aus dcu

30. A p r i l uud
30. M a i 18 0 8 .

jcdcSinal Vormilic^S '< Uhr, l«c,-<» der
Rcalität mi! dem Anhange nnueosdnet,
dnß die Fohrnissr dci drr erstem gefetzten,
die Rsalilät aber bei dcr zwcitangrfillir«

! ten Fcilbictllngftliigsatzling anch n»lcr dem
! Schätznnge«!0srlhc hmlniigeiirl'M iverdett.
! Da^ Schätznnc,i<p!0lciloIl, der Os»nd-
buch^exlract nud die p,c!lci!w,!5l'edil,gnisse

Erliegen l)iesae!ich<«< z»> Einfi6)t.
! i t . t, Blzirls^cr'ch! Radmaunsdorf,
!«,„ 8. Fcl'inar 1808.
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Zahnärztliche Annonce.
Olferiigler old!l,irt iu der ^ahnhci lkl ludc, ^ahl l technik (dic sogenannten Unftvrllct-''

odcr<3a»g-l,^cbisse natürlich indegriffen) nnd den eiuschiäliigcn M u n d f r a n k h e i t c » täqlich von
7 di« 1^ Uhr Vor- nud von hatli ^ bl<! <'< Uhr Nachmittags im Ho te l z»,«, w i ld?» M a n n ,
zweiten Stock, Zimmcr^Nr. ^ nnd 4. ^

Tei! <^senig:.'ii ^al»»ft»lvcr nnd iahi l t i l lc t l«! . sind in den Apotheken der Herren
5>«>>»e»lt uud >lu»>» uud beini Herrn l>I. I>»>»«7 ,;u bekommen. ^ >

> l l . Auf Verlangen werden auch Goldplombe« mit dem neuesten Morgan 'scben,
.^tvystallstolt'c anö Philadelphia gemacht, !

M s - Wgen zahlreiche» P a t i e n e» wird d r̂ Auscittlialt bis inclusive Kamstag >
den 16. d. M. verlangen. ^

Med. Ĥ  Chir. Dr. Tamer, l
(792—lil) Tocen! dcr Zahnheillnndc au der Universität iu Graz.

Gin altertbnmliches
Familienstück,

eine Uhr mit Dattim, Secnudenzeiger lind Mon-
deSwcchsel wird für Liebhabende verlauft.

Nähere« T i r n a u - Vors tad t N r . H iu
Laidach. (9»il)

' (95«) ^ ^

Pfandamtliche
Malm.

D o n n e r s t a g den 3t ts ten
A p r i l werden wahrend der ge-
wöhnlichen Amtöstunden in dem
hierm'tigen P f a n d a m t e die im
Monate

Februar l8<!7
versetzten und seither weder ausge-
lösten noch umgeschrieden'n P fan -
der an den Meistbietenden verkauft.

Laibach, den 14. Ap r i l 16<ji.

(884-- l) Nr. 1062.

C d i c t
zilrEilU'cllifuüg dcr Bellc>ss«!nschaf!s'Gläu-
di^cr des am 26. Wiärz I8t i8 mit Tesl^i.
incnt ucrstorbenen Grundvesitzers A n t o n

T r a t t n i k von Godovitsch.
Pon dem t. t. Bezirksgerichte I d r i ^ we,«

dcn Dicjcnigcn, wclch^ als Oländigcr all j
dic Bcrlasscnschüfl t,c^ am 26. M ä r ; 1808
mit Testc>mcl>t ucrstmlicucn Äilindbcsitzcrö
Allloii Tvatlni l von Oodouilsch cinc For«
dcrullg ^u stellen haben, anfgcfordert, bei
dicscm Oel'ichte znr Aiimeldling und D<n»
lhulmg ilncr slnsplüche den

1 L. M « i 1 8 6 8 ,

Vormittags lOl lh r , zu erscheinen oder bis
dahin ihr Gcslich schriftlich zu iiberreich»'!!,
lvidrigcnö denscldcn au die Berlasftnschaft,
weiin sie durch Vezahllm.i dcr an^cmeldetcn ̂
Fordcrliiigcu nschöpfl würd,,', kein wcitcter!
Anspruch zustünde, als insose-ne ihnen ein !
Pfandrecht acl'ührt.

K. k. Oezirlsgericht I d r i a . am Isten
Apri l 1868.

(308—2) " ) l r 7 65397

Gritturrung
an den unbekannt wo bcsindl'chcu J o s e f
F l a n l von Pian^ssora und seine nnbe»

kannten Erben und Rechtsnachfolger.
Von dcm t. l . Vczntsgcrichtc Gurt.

feld wird dcm unbekannt wo befindlichen
Josef Flank voil Piinagora und seinen un»
bclaunten Elbcn und Ncchlönachfolgern
hiermit crinncrl:

Es habc Iuscf ^abkar von Dedcn-
dcvg wider dicscllicn dic Klage auf An-
cikcünumi dcr Gcsitz- und Eilicnlhums»
rechte lücksichtlich dcr im Gruudduchc des
Gntcs Aich 8ll!» Verg ^tr. 2d l vrrzcich«
nct>,'n Vll '^calitat in Piana^ora ».«l» lil'iü.^.
27. Nuutmbcr 1867, Z. 6539, hicramtS
cingcdlacht, worüdcr zur ordentl. müud-
lichen Verhandlung die Tagsatzuug auf den

2. M a i 1 8 6 8 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange dcS § 29
a. G. O. angcorduct und den Geklagten
>veqen ihrc«< unbctanntcn Aufenthaltes Josef
Najc von Piauagora als <.'ü!'!>l(i!' nsl l<c-
lll»> auf ihrc Gcfahr und Kosten bestellt
wurde.

Dessen werden dieselben zu dem End,
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zn erscheinen, oder sich einen
andcru Sachwalter zu bestellen und auhcr
namhaft zu machen haben, widrigen« diese
Rechtssache mit dcm aufgesttllten Curator
verhandelt werden wird.

K, k. Bezirksgericht Gnrtfelb, am 27sten

November 1867.

(838—2) Nr. 2466.

Dritte erec. Feilbietung.
M i t Vczn.i anf die Edictc vom 22slcu

Noucmdcr v. I . , Z .4797 , und 28. u. A l . ,
Z. 1482, wird bekannt geaeben, daß bei
rcsultatloser zwcitcr Fcilbietnüss an>

2 1 . A p r i l 1 8 6 8 ,
Vormittags um 9 Uhr, in der ÄcrichlS-
kanzlli zur dritten executiven Feildictung
der dem Franz Faidiga vou Adclobcrg ge<
l'örissen Ncaiilälcn geschritten wcrdcn wird.

ss. k. Vczirkögsricht Ac>cli<bcrg, am
3 1 . März 1868.

(856-3) " " " ölr.^Vöcx' j

Dritte erec. Feilbietnnss.
M i t Vezng a»f das dieögelichlliche

Edict vom 11. Dcc.mbcr 1867, Z. 8750,
wird bekannt actnacht, daß l,uchdcm ^u
dcr um 3 l . Mär ; l>. I angcoldnclcn
zwcilen Feilbielun^ der dem Johann Aa«
raga von Grafcnacktr gehörigen Nculilät
lein ssaufllisii^cr erschienen >st, zu der
anf dcn

2. M a i 18 68
lin^cvtdnclen drittcn Feilbirtui'g lnil dc.n
vorigen Anhange gcschrillcn Wird.

K. k. Äezirks.;ericht Laae«, am 3lslc»
Mürz 1868.

(862—3) Nr. 230.

Relicitation.
Bon dcm t. k. LZczulSgerichte Laa«

wird hicmit belauiu gemacht:
Es sei nbcr Ansuchen dcs Hclrn Fruuz

Pcie l?on Allcnmaitl die Nel>cilatiou der
dcm Georg Nut von Koschal glhölig ssc»
wescncu, im Grundbnche dcr Herrschaft
Nadlischcl >ul) Urb.-Nr. 313 306 vor-
kommende!', vom Gregor Strukel um dcu
McisN'ot pr. 1114 fl. C. M . erslcüiecnc»
Realität bewilliget un? hiezn dic Tag»
satzung anf den

2 5 A p r i l l . I . ,

Vormittags 10 Uhr, in der Gerichts-
kanzlei mit dcm Bcisah? angeordnet, daß
obige Realität „öthigenfallö auch unttr
dcm Meistbolspreisc veräußert weiden
würde.

K. t. Be^iil^gericht LaaS, am2lslen
Jänner 1868.

(570—2) Nr. Ü327.

Eriuncrulls;
an dcn unbekannt nw befindlichei, Johann
K n a u s von Ti'avnik Nr. 28 l<l.l.' H^ib ^

Nr. 26.
Von drm f. l. Ve;iltsa.crichte Ncifniz

wird dem derzeit unbekannt wo befindli'
chcn Johann Knaus von T'nvnit Nr. 28
!<<.!>' Hrib ) l r . 26 hiermit erinnert: !

Es habe Joscf Panser von Niederdorf
dnlch Hcrrn Dr . Wencdictcr wider dcn>
scldcn die Klage auf Zahlung des Grund-
stuckeu-Kaufschillül^restes p>-. 430 f l . ans
dcr Aufsandnngeurlundc vom 27. Apri l
1866, >ul> l»u<>. 2 1 . Oct. 1867, Z.6327,
hicramts eingebracht, worüber zur mündli»
chcn Verhandlung dic Tagsatzuug auf den

1 1. M a i 1 8 6 8 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet und dem Geklagten
wegen seines unbekannten Aufenthaltes Mi->
chacl Knaus von Hi ib Nr. 26 als (,'»!!>!<»!-
l»<1 !>c!um auf seine Gefahr nnd Kosten
bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende
verständiget, daß cr allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen uud anhcr
namhaft zu macheu habe, widrigcns diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Curator

, verhandelt und abgethan werden wird.
K. k. Bezirksgericht Reifniz, am 21sttn

November 1867.

Luftdruck-Gebisse, Saug-Gebisse,
dl!ö vo^üglich^', >va> die Zah,!lcch»il ^!i l'istcn im HtaiilV ist. die cnizigcn u>irll,ch ,,Ii!>!i<l,ch>'>l̂
(yclilssf, da sic wcdn' lnit Hntcn ober Klannüevu, noch durch R i iM c,dcr Süftl l i u»d a»ch rhoc
durch die zerbrechlichen, hiichst l i isl lgen S p i ra l s cd el n in, Munds l'rfcstistt zu w^'
den, ciüzig uud allciu dadurch a», Äirf^r flslsitzl'!! nnd miln'wi'sslich IMÜ>'», t>is< sî  sich allm Thri-
li°n desselben auf dnö Grinuieste anschlicl>'ii.

.^ur Anfertigung dieser garmttirteil Gebisse cinftfiehlt sich bcslcnö

Zahnarzt Engländer
Mt-22) im .Heimannscheu Hause.

Ordination von 9 bis 12 Uhr Vormittag und van 3 bis 5 Uhr Nachmittaa,.

S e l t e r w a s s e r , su wie alle betmimm Mineral- nnd nach Vorschrift zusammena/schlen
medicinischm Wasser, So da-Limonade, sawie ;uclerl,altiqc, sjewürzle und wciusseistissc G t -
tr « n fe. Äi onssire,idc Wei i ! e. I , i n c, e^ V ie r dem al ten qleich !no,!ssive„d' ,11 machen,
daasclbe ;n vcrbrsserii, sowohl in Geschmack, wie Qualität. Uebcrhaiiftl alle l o hlr»sa >i> e» Oe-
tränlc ,;,i bereiten, - Vesonderc Vinrichlniiq isl nicht erforderlich, Jedermann lmi.i die Min ing
llbernrhmen. - s^», '« , , t l« . ' . - - Diese Apparate sind die ein îsse», welche allen Vorschriften der
OesüüdhcitSbchürdc» Gcnilge leisten, die einzigen, welche den Vcdllrfnisscn eines industriellen B^
triebet entsprechen.

Tieien'gcn. die sich mit diesem ssewinnlirinssenden Gcschciftc befassen »vollen, i>n!qe,i das
Handbuch über „Fab r i ca t i on von to l, l e nsänrch a l t i a. e» G cträ n lc n". ein schön« Werl
mit 80 Abbildnns>rii, rn'l'üffentlicht uon den ssabricanten, siegen (5ii,sendniiss r>o,i 5) Franlen beziche».

iGebranchöanweisii!,^ der Apparate franco nnd qratiö anf Verlangen,) (NN7—>2)

A g e n t n r : Herren Geit t tcr K» )ta»sch in Pest, Hochstraße Nr. ?, nnd in Wien, Tuchlanbrn Nr 25.

Das einzige und beste M i t t e l für den

sind die l>o„ 2 r , r. k. apostolische» Majestät allerhöchst priuilsgnttn

SllllmsettPliipllllltc von Wilhelm Abt
in Wien.

Ä n e i ^ m m m i s - N i n ^ l ^ n ^ " ' " Wilhelm?lbl in Wien! Ich bin sslücllich
< 4 l l c i l ^ N N U N H V ^ ^ l c l ^ r « l . üb^ den a„sgezeich!,ete>, G r f o l a Ihrer in
I'der H,n,lcht clupst nnd Ul l i lbrr t rcf f l iche,, K a m i l - ^ ^ t - ^ c m a V e nnd bttte Sie
bringend, m,r per Post-Nachnahme ^ Tie^l i. W tr. ;n sende», Nehmen Sie nochmal« meinen
hcr^chstm Danl für Ihre, der leidenden Menschheil «l,cra»,s schähellöwerthe Er f in»
du,!a nnd acstatle ich Ihnen anch. diese Zeilen der Ocffentlichleit zn l!bern.eben, damit mit der
Zelt da, Wort „ f a h l k ö p f t a " s>a»,;l!ch a»K der Sprache scheidet

Mit Hochachtn»^ Josef?, i !».>,cr! l lanl , in Karlsbad.

Aliszna, an« der „Zeitschrift silr qerichtliche Medicin, öffentliche Gesnndheitspfleac
nnd Medicinal-Oesetzgebuna," <̂,!<i. Wien, <̂  Anqnst 1 ^7 :

„Die Pferde Kainmsell'Präparate deS Herrn Ab!'erfrmen sich einer täalich grüßeren
Prlilblhett im Pnblicnm, da die mil denselbcn erzielten (^rfolac br^italich des W a c h s '
thumS und der (5o„servirmla. des zlopfhaareö w a h r h a f t überraschend sind
Wir empfehlen daher die« volllonimen rciue nnd b i l l ige ^vräp, i ra t Allen, denen an der
Erhaltung ihre« Kopfhaarei' gelegen ist, anf due Nacbdrilcklichste."

Änßerden! werdm die Abt'sche,, >?ammfett-Präft«r<ite ^nm A 'achs thum
und zur ̂ r h a l t u n f t der «op fhaa rc noch durch mehr ala !<><»<» Änertennnn^schreibei,,
deren Originale ;n Jedermanns b,liebiqen Einsicht voll ief», niid von den ersten mrdicini-
machen Eaftacüäteii Enropa's I'est.,i, empfohlen, nnd r« ist daher jede weitere Nnprei«
sung Überflüssig. ^

Preise im Detail:
.3- H^ ^ sslacon rein fillrirteö Htammsctt.Oel mit oder
'3 (l^e3 ^ ' ^^'^' ^"^»m : sl.; nls Pomade per Tiesscl mit
2 > A — ^ d t ^ s ^ ^ ° ^ « ^ ^ H - - - ^ I ' rlecianlrr Anöstattnnc,, <̂0 lr.; al<< EoSmetique
3 /H^ /WckMF « « ^ 3 ^ M ^ _ M ^ ^u tr, : ttammfett-Pomadc zum Schwär,- oder
-^ l ^^^^^N^I l^ fNN iNrannfärben der Haare per Tiegel in Alabaster-
^ >HM^"^,^ ' , ̂ M ^ H ^ ̂  Glat« 1 f l . ; alö Eotüncliqne 50 lr ; Vartwich?,
" A ^ p M ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ " ^ V ' " ^°"b> sch"'"r; odcr brann ^5tr. ; ein elegant ein-
3 /V s»^ ̂  / i , « , c , . p l - ^ ^ H » gerichteter Carton mit 5> Stlick l, l, pnv, Kamm-
"3 ̂  ! " ! ̂  Collie l̂ . W ^l Z' fttt-Prä'pcnatcn sortirt. ;nr Zie> )e jede« Tuilette-
N ^IIIMXun,.« r^o^^-'V " Nschchni« und besonders geeignet zn passende
H S K ^ U Q M N N . i ' e L e H H z ^ - F,s,gs,chrnlen; filr Danien mit Eßbonqnel.

Tai< neneste, beste nnd ganz unschädliche ^2794 l l l )

echte Haarfarbem ittel
in Schwarz, Brauu, Hellbraun oder Vlond,

wcmit sich Jedermann angenblicklich die Kopf- nnd Varthaare HDM" dauernd "^>W beliebig
hell oder dunkel färben tan»,

Dcr Erfolg ist sicher nnd überraschend, dic Farben höchst natürlich, die Nnsfilhning nngemein leichl
^1*0»s<> ' ^ Eartou mit Ocbra»ch5anweis»»g ^ fl, .'<<> !r. - Die zum Färben nöthia/i'
4> l . ^ l s ^ . Bürsten, Tassen nnd Kamme zu se einem üarton ^0 tr. i). W.
Haarfärbc«^pasta, besonders zu empfehlen f ü r Damcn znm Dnnlclsärben der Haarc

>md '.'lngrnbranen, in Etui samint Bürste nnd Kamm 1 sl, ö. W.
D>W- Äu^ l vä r t i f t e Vestcllllllgel« w>rdcn gegen den eingeschickten Betrag nebst >̂  '^

Emballage oder mit Postnachname schnellstent« befördert.
ll(»ii|»l-V4*i'»ci)fliiiigw-E><'i»ot on Ki-ONH A? «*n detail t

I n mtiueu ^ristr-Valoue, Sladt, verlängerte .Närntncrstr.che Nr, '>!. nnd Fa li r i t - Nenba",
Nenbaugllsse Nr. 70. - - Ferner bei Herrn ?l, Moll, Apotheker, Tuchlanbeii. nnd I . N i " " ' ,
Rothenthnrmstraßc Nr, NI.

UU»,«>»t->V«>»«,< iu Uaibacb bei Herrn W),l. ^ l ,»> ,^ , Vavfl lNleriehal<dll l»<1>.

O ö r ; : ^». K«>«l<^ , K l a g e n f u r l : ^ . >»«»T«,,l, Friseur, und »<)««. » N k l » , ^"»f-
mauu : T r i e f t ! W^n„«.«.««?« V«»,«nvn»t« ; Vi l l a ch - F«»tt«,»»o« W'N«'"».
^ D F ^ » i ^ « H f Außerdem sind meiue Kammsclt-Praparale iiberhanpt in allen h"'""",^'
^TTDG^f V . gsudeu Apotheken, Parfnmcrlc» u»d in de,n meisten Geschäften, die !> <
mit Parsnmerien befassen, sowohl in Wien nnd in den Provinzen, alö anch im ?l!»!'l^'
zn haben, nud M ^ nm jeder Fälschung vorzubeugen. "MW bringe ich znr allgcineU'
Kenntniß, das; jedes meiner Kammsclt-Präpnrate mit der Gcbrauchilanwrisuug. so"" >'
der l, l, Priulleaiums-Nbschrlft Nr. 5s,40-2^40 sammt den eingegangenen AncrlclM>>"8 '
schrtiben und nut meiner Schntzmarlc versehen ist.

HV . ^ b t . Friseur, Parfumellr nnd t. k. Privi l lgiumS'Il 'haber in Wie"-

D r u c k u u d V e r l a z » o n I g > » z v . < l e t n w « Y r n n d F e l > o r « a m b c r a , n V a i b a a ,


